
Vorwort

Dieses Buch ist das Resultat mehrerer Jahre intensiver Beschäftigung mit ei-
nem faszinierenden Gegenstand: strategischem Wählen. Zahlreiche Studien in der
jüngsten Vergangenheit haben das Wissen über strategisches Wählen in Deutsch-
land erheblich verbessert. Anknüpfend an diese Fortschritte versucht diese Arbeit,
strategisches Wählen mit Erst- und Zweitstimme unter einer einheitlichen theore-
tischen Perspektive zusammenzuführen und die Relevanz strategischer Stimmen
bei Bundestagswahlen zu bestimmen.

Während meiner Arbeit habe ich immer wieder vom Austausch mit Fach-
kollegen profitiert. Franz Urban Pappi danke ich für seine Unterstützung und
Ermutigung über die Jahre. Für hilfreiche Diskussionen zu Teilen dieser Arbeit
danke ich Thomas Bräuninger, Thomas Gschwend und Indridi H. Indridason.
Weitere Kommentare und Anmerkungen verdanke ich Eric Linhart, Susumu Shi-
kano, Joachim Behnke, Sascha Huber, Aki Lehtinen, Wim van Gestel, Christophe
Crombez, Gerald Schneider, Lionel Marquis, Sebastian Köhler, Sigrid Rossteut-
scher und Michael Bechtel. Elsevier, Sage und dem Springer Verlag danke ich
für die Genehmigung zur Verwendung von publiziertem Material in Teilen des
Buchs.
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